
Dublin 2022 

(22.09.-21.10.2022) 

Hallo! 

Mein Name ist Mona Röttger und ich bin 23 Jahre alt. Ich bin im dritten Ausbildungsjahr 
der praxisintegrierten Ausbildung zur Erzieherin am Paul-Spiegel-Berufskolleg in Waren-
dorf. 
Ich habe die Chance bekommen, an dem vierwöchigen Auslandspraktikum in Dublin teil-
zunehmen. Gemeinsam mit sieben weiteren Schülerinnen und Schülern habe ich die 
Zeit in Irland verbracht. 
Wir haben uns am 22.09. am Flughafen in Düsseldorf getroffen und sind gemeinsam 
nach Dublin geflogen. Dort wurden wir dann von einem Mitarbeiter von Internsplus ab-
geholt und in unsere Gastfamilien gebracht. Da ich als einzige alleine in einer Gastfamilie 
untergebracht wurde, war ich sehr gespannt, was mich erwartet. 
Meine Gastmutter hat mich sehr lieb empfangen. Ich hatte ein Einzelzimmer, aber leider 
ohne Fenster. 
Da unsere Gastfamilien leider einige Kilometer voneinander entfernt waren, haben wir 
uns immer im Zentrum und somit in der Mitte von uns allen getroffen. 
In der ersten Woche haben wir von 9-13 Uhr die SWAN Language School in der bekann-
ten Grafton Street besucht. Dort wurden wir in verschiedene Gruppen eingeteilt. Wäh-
rend der Unterrichtszeit konnte man der Musik von den vielen Straßenmusikern zuhö-
ren. Freitag haben wir einen Test geschrieben und am Ende haben wir unsere Zertifikate 
bekommen. 
Nach der Sprachschule haben wir gemeinsam in der Stadt gegessen, sind shoppen ge-
gangen und haben die Stadt erkundet. Dazu hat auch der Besuch der bekannten Temple 
Bar gehört. 
An den Wochenenden haben wir Ausflüge gemacht. Wir waren unter anderem gemein-
sam in Howth und konnten dort die wunderschöne Landschaft von Irland kennenlernen. 
Außerdem war ich noch in Malahide, was ebenfalls direkt am Meer liegt. 
Ab der zweiten Woche fing dann das Praktikum an. Ich habe gemeinsam mit Nele für 
drei Wochen jeden Tag von 9:30 - 16:30 Uhr im Safari Childcare gearbeitet. Ich brauchte 
etwa 40 Minuten dorthin. Wir durften uns zu Beginn eine Gruppe aussuchen und ich 
habe mich für die Wobbler 2 entschieden. In dieser Gruppe waren die Kinder zwischen 
1,5 und 2 Jahren. Morgens wenn ich angekommen bin, gab es eine Snackrunde mit Obst 
und anschließend sind wir nach draußen gegangen. Es wurde immer viel gesungen und 
Bewegungsspiele gespielt. Anschließend gab es etwas Zeit für das Freispiel und es wurde 
am Fernseher eine Kinderserie geschaut. Nach dem Mittagessen habe ich die Kinder mit 
ins Bett gebracht und war über die gesamte Schlafenszeit mit im Schlafraum. Nachmit-
tags wurde dann immer eine Aktivität angeboten und es gab weitere Snacks. Die meis-
ten Kinder wurden um 18 Uhr abgeholt. Freitags war immer Kinotag und es wurden 
verschiedene Filme geschaut. 
Meine Gastmutter hat abends immer gekocht, sodass ich nach der Arbeit essen konnte. 
Einmal in der Woche hat sie meine Wäsche gewaschen und das Bett neu bezogen. 
Sowohl Herr Pfeifauf als auch die Schulsozialarbeiterin Frau Popper waren jeweils für 
fünf Tage in Dublin und wir haben uns mit beiden jeweils einmal in einem Restaurant 
getroffen. 



Am letzten Tag vor der Abreise hatten wir nachmittags noch ein Abschlusstreffen mit 
Internsplus, dort wurde nochmal kurz reflektiert, wie wir die Zeit hier empfunden haben 
und es wurden noch Fragen oder Anliegen geklärt. 
Am letzten Tag wurden wir dann nacheinander von unseren Gastfamilien abgeholt und 
zum Flughafen gebracht. Von dort sind wir dann gemeinsam wieder nach Düsseldorf ge-
flogen. 

 


